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Betreff:  
Anfrage ZmB-Fraktion: Defekte Straßenbeleuchtung 
 
Anfrage: 
Vor circa 6 Wochen fielen an einem Donnerstag sämtliche Straßenlaternen im 

Bereich des Wasserturmes in Jügesheim aus. Sie wurden erst in der darauf 

folgenden Woche repariert. 

Unter Sicherheitsaspekten ist ein derartiger Ausfall für die Anwohner beängstigend. 

Wir bitten den Magistrat um die Beantwortung folgender Fragen: 

1. Besitzen die Stadtwerke, die nunmehr für den ordnungsgemäßen Betrieb der 

Straßenbeleuchtung zuständig ist, einen Bereitschaftsdienst dafür? 

2. Wenn ja, warum kam es zu dieser Verzögerung? 

3. Wenn nein, warum nicht und 

wie wollen die Stadtwerke eine zügige Instantsetzung gewährleisten? 

Wir danken für die Beantwortung. 

Mit freundlichen Grüßen 

Johannes Pickert 

ZmB-Fraktion 

 
 
weitergeleitet am / an:  
17.10.2018/Stadtwerke  
 
Antwort: 
Vorgang:  
 
Am 27.07.2018 ging morgens früh eine Meldung über das AEM System (Anregung und 
Ereignis Management)ein, dass der Straßenbeleuchtungsverteilerschrank VS 123 



Ludwigstraße/Untere Sände ausgefallen ist. Gleichzeitigt wurden wir telefonisch informiert, 
dass im Schaltschrank die Schaltelemente und somit die Straßenbeleuchtung geflackert 
haben. Die Monteure fuhren vor Ort und schalteten die Straßenbeleuchtungsanlage ein. Es 
wurde nach gründlicher Prüfung und langer Leuchtdauer kein Fehler festgestellt. Die Anlage 
wurde wieder freigegeben. 
Am Montag wurde eine E-Mail von einem Anwohner geschrieben (Gesendet am Sonntag 
den 29.07.2018 um 22:58 Uhr an den Bereichskorb „Straßenbeleuchtung“), dass die 
Straßenbeleuchtung wieder ausgefallen war. Die Monteure waren wieder vor Ort und prüften 
den Verteilerschrank und fanden einen Wackelkontakt im elektronischen Bauteil, das jetzt 
durchgebrannt war. Das Bauteil wurde ersetzt und die Anlage wieder in Betrieb genommen. 
Am Montag meldeten sich noch zwei weitere Anwohner im Kundenservice, um den Ausfall 
zu melden. Es lagen auch keine Meldungen  der allgemeinen Rufbereitschaft der Stadtwerke 
Rodgau vor. 

1. Besitzen die Stadtwerke, die nunmehr für den ordnungsgemäßen Betrieb der 

Straßenbeleuchtung zuständig ist, einen Bereitschaftsdienst dafür? 

Zurzeit besitzen die Stadtwerke Rodgau eine allgemeine Rufbereitschaft, deren 

Rufnummern veröffentlicht sind und die 365 Tage/Jahr erreichbar ist. 

2. Wenn ja, warum kam es zu dieser Verzögerung? 

Die Stadtwerke Rodgau wurden über den Email Verkehr (Gesendet am Sonntag den 

29.07.2018 um 22:58Uhr) informiert und die Störung wurde sofort behoben. 

3. Wenn nein, warum nicht und wie wollen die Stadtwerke eine zügige 

Instantsetzung gewährleisten? 

Siehe Antwort Nr. 2 

 

Aufgestellt:   gesehen:   gesehen: 

 

Dietrich thor Straten  Markus Ebel-Waldmann Jürgen Hoffmann 

Stadtbeleuchtung TA  Betriebsleiter   Bürgermeister 

 
 


